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men: Die Hoffnung, auf diese Weise vor untragbaren Änderungen verschont
zu bleiben, biete keine Sicherheit. Erste Änderungen würden den Anschein
erwecken, als solle das ganze Interim eingeführt werden. Man riskiere, als
neue Sekte angesehen zu werden. Außerdem sei nicht zu verantworten, dass
durch die Annahme des Interims geistliche Angelegenheiten zu solchen des 5

weltlichen Regiments gemacht würden. Sollte wegen des Interims ein Auf-
ruhr entstehen, könne der Rat sich nicht entschuldigen, sondern sei eher ver-
dächtig, den großen Unverträglichkeiten mit kleinen Änderungen den Weg
bereitet zu haben. Man hätte darum, so urteilten die Prediger, die  neue Ord-
nung gänzlich ablehnen müssen und solle jetzt wenigstens auf Maßnahmen 10

zur Durchführung verzichten. Nur für den Fall der Gewissheit, mit keinen
weitergehenden Forderungen belastet zu werden, empfahlen die Prediger fol-
gende Änderungen vorzunehmen: Die Feiertage ließen sich vermehren,
bestimmte Festtage ansetzen, die Privatabsolution wieder einführen oder
Gesänge und Lesungen erweitern. Alle anderen Zeremonien des Interims sei- 15

en auf falsche Lehre gegründet oder abergläubisch. Freilich waren die Theo-
logen der Auffassung, dass man mit so einfachen Vorschlägen wohl kaum
vor untragbaren Forderungen sicher sein könne. Sollte man mit ihnen aber
den Weg für das ganze Interim bereiten, werde Gottes Strafe mit Sicherheit
folgen. 20

4. Ausgaben

Nachgewiesen werden können folgende Ausgaben:

A: Bedencken Etlicher || Predicanten / Als der zu Schwe= || bischen Hall /
Der in Hessen || Vnd der Stadt N. N. auffs || INTERIM || Jhrer Oberkeit
|| Vberreicht. || Psal. 116. || Ich gleube Darumb rede ich. || Ro. 10. || So 25

man mit dem munde bekennet || wirdt man Selig. || 1548. [12] Blatt 4°
(VD 16 B 7514).
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